EN 


Rönigt pegel 1 im 7 Tele 
A Pieper ala = 


en 286 Sonnabend, den 6. Ser 1834. 5 


Alm aten Advent; Sonntag den 7 „Dezember 280% pledigen in nach 
benannten Kirchen: : 

&t, Marien: Vorm. Hr. Conſiſtortalrath Paſtor Bresler. nf 9 Uhr. Beichte 

um halb 9 Uhr) Mittags, Hr. Dige. Dr. Höpfner. Nachm. Hr. Archidige. 

Dr, Kniewel, Donnerſtag den 11. e Bean. SIEH Arhidiat. 


Dr. Kniewel. (Anfang ü: x 
Kenigl Kapelle. Vormitt. Hr. Beere ai tewiez. Michm. Hr. Prediger Mech. 
ufang 9 Ul he. Beichte halb 9 Uhr.) 


St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rösner⸗ 

Nachm. Hr. Archid. Dragheim. Deanerſtag den 11. 8 9 EEE 

Hr. Paſtor Rösner. (Anfang 9 Uhr.) 

Domwinikanerkirche. Vorm. Hr. Prod. Gloswezewski. = 

St. Catharſnen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. f 2 Uh. Beichte gelb 9 Uhr) 
Mittags, Hr. Dias Wemmer. Nachm. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 
10. Dezember, Wochenpredigt. Hr. Dige. Wemmer. (Anf. 8 Uhr.) 

St, Brigitta. Bormitt. Hr. Prediger Grotzmann. Nachmitt. Hr. Prior Muller. 

St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Cand. Arndt. 

Carmeliter, . Vorm. ER Bir Slowinskt. Bein). Nachm. Hr Pred, Kalke. Geutſch) 

St. Barkhototat. or⸗ und Nachm. Hr. Haftor Fromm. 

DL, Petri u. Pauli. Vorm. Hr. Pred. Böck. (Aufang, 8% Uhr. Communion) 


Vorm. Mallitacgottesdienſt. He „Ditiſtonsprediger Prange. (Anf. 11 Uhr.) 


St. Trinitatis. Vorm. Hr. Pred. Blech. Glilfeng 905 Uhr. Deiche bald . Uhr.) 
Nachm. Hr. Cand. Sachſe. 8 
St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Oehlſchläger. Nahm 12 Pred. Karmann. 
N e 10. Dezember, e Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. (An, 
h *. 


90 Geifl. Vorm. Hr. Superint. Dr. Linde. ER 

St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongavins. Molnfd; 2 5 

Heil, e Vorm. Hr. Cand. Gretſel. Die Communlon Hr. Diatonns Dr. 
8 pfner. f 55 

St. Salute Vorm. Hr. Pred. Blech. 5 f 5 

Kirche zu Alkſchottland. Bormltt. Hr. Commend. Brill. ö 

Kirche zu St. Albrecht. Hr. Vicar. Schweinefußf. (Anf. 10 Uhr Vorm.) Mön⸗ 
(bag, den 8. Debr. Maric Empfängniß. Hr. Vicgr. Schweiuefuß. (Aufang 

10 Uhr Vorm.) Er 


[4 — — — nennen — — = 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 4. Dezember 1834. 5 f 
Herr Ober⸗Amtmann Fournier vom Amt Mewe, die Herren Kaufleute Schulte 
aus Hückeswagen und Jahnke aus Swinemünde von Königsberg, log. im engl. 

Dane. Herr Kaufmann Meisner von Thorn, Herr Hofbefiger Dyck von Zugdam, 

log. im engl. Hauſe. = ER 

eh Eee innen 8 a - — EEEISEEREGER x a . 1 

% d e s f AI t e. 

1. Heute Mittag. 12 Uhr endete nach kurzem Leiden an Alterſchwaͤche unſere gr 
liebte ne Schwleger⸗ und Großmukter Marie Sebi e Gußke ge: 
porne Miran im 7offen Lebensjahre ihre trolſche Laufbahn; wer die Gute gekannt, 
wird unſern gerechten Schmerz billigen. Wie Hinterbliebenen, 

Danzig, den 4. Dezember 1834. ca Be : 

2. Das fuͤr uns fo unerwartete als hoͤchſt betrͤbende Abſterben unfers guten 

Bruders und Schwagers, des Schiffskapitains Herru Job. Jace. 3 ener 
Reife zu Ehriſtineſund in Norwegen, am 16. v. M., melden wir hiemit allen Freun⸗ 
den und Bekannten in Erwartung einer ſtillen Theilnahme. > 

Die hinterbliebenen Geſt wiſter und Schwiegerinnen. 

425 ER Eiterarifde Adeligen, E 

. Bei Ludwig Gehrsigte m Berlin iſt ſo eben erſchienen und vorraͤthig Bei 

15 Eklogen, Vierte 
5 N 


3, 


St. Sam. Gerhard Heil. Geiſtgaſſe M 755: i 
Koſegarten, C. T. wernde. Eine ländliche Dichtung 
Aufl 8. iz eleganten Einbande mit Goldſchnitt. Prei N 
„Der Juhalt dieser angenehenen und fo ſehr beliebten Dichtung, welche der Lou 
a ſo wie Börde Herrmann und Dorotheg zur Seite geſetzt werden 


7 


„Der Vorabend. — Der Sonntagemorgen. — Die Aferktier. — Die Nachk⸗ 
„ifeier. — Der heilige Abend.“ Ba 8 
Jn dieſer neuen, geſchmackvollen Ausgabe kann ſie als das paſſendſte Weihnachts⸗ 
geſchenk für jeden Gebildeten mit vollem Recht empfohlen werden. 
Fruͤher erſchien: £ i 2 l 8 
Die St. Nlarienburg⸗ Ein hiſtoriſch⸗ epiſches Gedicht. Mit Titelkupfer. 1 AR 
4. In der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard Hell. Geiſtgaſſe W 755. iſt 


zu haben: 5 

N ollen eig e - = 
Handbuch der Arithmetik für das Geſchaͤftsleben, 
; von Dr. E. S. Unger. ER 
Mit einer Sammlung von mehr als 1000 Uebungs⸗Beiſplelen, und nach den zuber⸗ 
lläſſigſten Quellen entworfenen Tabellen der Maaße und Gewichte, und den in den 
debeutendſten Handelsplaͤtzen vorkommenden Münzen, mit Angabe ihres Werthes in 
: Preußiſchem Courant. f 
Zwei Bände in gr. 8., fanber cartonirt. Ladenpreis 3 u 
JJV Keyferſche Buchhandlung. 
Dieſes Handbuch iſt dem Bedürfniß des Geſchäftsmannes genau angepaßt. 
Wie der Verfaſſer durch bleljaͤhrige praktiſche Erfahrung vorzugsweiſe dieſes Bedürf⸗ 
nil erkannte und ihm zu genügen wußte, das zeigen feine. ſtets mit allgemeinem Bei⸗ 
fall aufgenommenen Schriften. In einem klaren, faßlichen Vortrage entwickelt er 
hier alle Lehren der Arithmetik, und zeigt in mannigfaltigen, aus dem Ge⸗ 
chaͤftsleben gegriffenen Beifpielen deren Behandlung und Anwendung nach den bis⸗ 

her üblichen, fo wie nach den durch die neueſten Erweiterungen der Arithmetik gefun⸗ 

denen leichteren Regeln ſo deutlich und erfihöpfend, daß jeder ohne fremde Beihilfe 
ſich belebren und über alle porkommende Faͤlle die erforderliche Auskunft ſich ver⸗ 


ffen kaun. | 
Hinſichtlich des Preiſes und der geſchmackvollen äußeren Ausſtattung haͤlt es 
jede Vergleichung aus. Es umfaßt 56 Bogen des groͤßten Medians, und koſtet ſau⸗ 
der gebunden nur 3 Daß, wofür es durch alle Buchhandlungen zu beziehen iſt. 
3. Bei Bon in Königsberg iſt erſchienen und vorräthig bei Sr. Sam. Gerhard 
Hit. Geiſtgaſſe W755: 5 5 RS ER 
Preußiſcher Dolkskalender auf das Gemeinjahr 1835, 2 
zur Unterhaltung und Belehrung für alle Stände gr. 8. broch. Preis 10 Sgr. 
„Mit Papier durchſchoſſen 10% Sgr.“ 8 8 


6, a einer achten, verbeſſerten Auflage iſt erfchienen und allen jungen Leuten 
n empfehlen N N „„ 
RUE Komplimentirbuch 


0 


4 


oder Anweiſung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen und ſich anſtändig zu betra⸗ f 
gen, enthaltend 2 Wünſche, Anreden und kleine Gedichte bei Neujahrs⸗, Geburts⸗ und 
Hochzeitstagen, Gluͤckwunſche bei Geburten und Geb atterſchaften, Heirathsantraͤge, 
Einladungen, Anxeden beim Tanze und in Geſellſchaften, und Schemata zu Einla⸗ 
dungen auf Karten und Anzeigen in öffentlichen Blättern, nebſt den noͤthigen Anſtands⸗ 
und Bildungsregeln, als! 1) Ausbilzung des Blicks und der Mienen, 2) die Haltung 
‚und Bewegung des Körpers 1) Geſetztheit, 4) Ausbildung der Sprache, 5) Wahl 
und Reinlichkeit der Kleidung, 6) Verhalten bei Tafel, 7) Hoͤflichkeitsregeln im Um 
gauge mit dem ſchoͤnen Sicht. >. = 5 350 

6. Broſch. Preis. 10 Gar oder: JJ 86 2 
Unter allen bis jetzt erſchtenenen Komplimenkirbüchern iſt das obige, in der 

Ernſtſchen Buchhandlung heraus gekommene, das beſte, vollſtaͤndigſte und empfehlungs⸗ 

wertheſte. Bei S. Anhuth, Langenmarkt N 432. zu haben. ER * 


e 


EZ, 


qq Feen oe, 
2, Montag den & Dezember erſte Damen ⸗Aſſem⸗ 
blee der Kaſino⸗ Geſellſchaft, wozu die reſp. Mit⸗ 
glieder ergebenſt eingeladen werden, voen N 
„den Direktoren des Casino. 
3. In ber jetzt beendigten 70ffen Klaffen⸗ Lotterie find nachſtehende Zewinne in 
meine Eolleete gefallen, nemlich: 8 5 a „ 


auf e 58136, 8000 NE, 
a 


auf M 14137. 2000 Ea, 3639. 1000 „ auf M 24874. 1000 Zug: 
— 33004, 800 — 6385, 500 — 15181. 500 
— 2484. e ee 30065. 500 — 30999. 500 
„„ 9014. 200 — 63593. 200 
— 68 10 5 048 199 9033. 100 
m WE 10 00 44420, 0 — 15167. 100 
EICH I BONN ee 24812. 100 — 42340. 100 „ 
— 45325. o ↄ EIN 100 = — 38191. 290 =, 
— 63535. 10 —„4t 63599. 100 91046. 100 
SS OR 103028. 100 „ und a - 


F den kleinern Gewinnen 41,50 Auf gewonnen. 3 
Zur fſten Klaſſe 7ifier Lotterie find in meinem Lotterie⸗Comtoir Langgaſſe 2 530% 
täglich wieder £oofe zu haben. CVöq Roß re 

Danzig, den 4. Dezember 1834, 5 5 


5. Dritten Damm Je 1426. wird geſchuribert auch weiß genäht, gang. bimg. 


FREE 1 


12 5 a 3 — 2757 BT, 


10. Aufträge zur Verſſcherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner⸗Phönir⸗Aſſcen⸗ 2% 


Stang Compagnie auf Grundftüͤcke, Modilien und Waaren, fo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 


rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. ange⸗ 
nommen im Cemptolr Wollwebergaſſe ME 1991. — 


11. Behufs Ordnung der von dem berſtorbenen Herrn Dr. Gnuſchcke nachgelaf⸗ 


ſenen Buͤcher⸗ und Notenſammlungen, werden alle diefenigen, welche ſich noch im 
Beſitze einzelner aus denſelben enkliehener Piegen befinden, oder audererſeits noch 


Anſprüche an dieſelben haben, erſuchk, ſich moͤglichſt bald dieferhalb zu melden Jo⸗ 


pengaſſe 130. = ZE SEE 
2. Neues Etabliſſement. 


Einem geehrten Publikum empfehle ich hiedurch meine neu dablirte Bier⸗ 


brauerei: iſten Steindamm N 374. und 375, 


erlaube mir dabei, die Herren Gaſtwirthe und Beſitzer von Haushaltungen auf dieſes 


Ve 


ſuchsanſtellung mit meinem Fabrikate ergebenſt einzuladen. obgleich ſchon ſeit dem 


Iſten Auguſt d. J. im Gewerbstriebe, habe ich dennoch die öffentliche Empfehlung 


meiner Biere bis jetzt unterlaſfen, weil es mein Vorſatz war, mein Fabrikat erſt nach 


i dem Beweiſe feines vollkommenen Gelingens, und dann mit Recht, zum allgemeinen a 


Grbranche zu emsfehten. Danziger⸗Putziger⸗Bier, Braunbier 


und Berliner Weißbier ſind,, von beſter Qualität, jederzeit bei mir 


1 Haben, Die kor ehende Laupen mae Fabrikats wird ſich hoffentlich durch 


u : 4 
den Gebrauch deſſelben auf das Vollſtͤndigſte rechtfertigen. 


Zauggleich fuͤhle ich mich hierbei verpflichtet, meinen ſchon jetzt mir erworbenen 


geehrten Abnehmern meinen aufrichtigen Dank für das mir bon Ihnen geſchenkte Zu⸗ 
krunen und die wohlwollende Nachſicht abzuſtatten, und bitte um Ihre mir bleibende 
Gewogenheit. N f g 5 Dan 
Zur Bequemlichkeit des geſchaͤtzten Publikums werden, außer in meiner Behaw⸗ 
fung, auch von Herrn Joh. Bachdach, Schnuͤffekmarkt „im goldenen Laͤmmchen“ 
auf meine vorgenannten Vierſorten Beſtellungen angenommen und pünktliche Ausfuh⸗ 
ung finden. An beiden Orten find, auch Beſtellungen auf Halbbiere der vor⸗ 
genannten Sorten zu machen. 55 E. W. Zimmermann. 


13. %% oteLtin 2, 
 fegelt in einigen Tagen von hier das Schiff Ulrika von Colberg Cant C. Reetzke. 
Da derſelbe noch einigen Raum offen hat, ſo können Güter nach dort beſtimmt, mit⸗ 
«genommen: werden, weshalb mau ſich bet dem Uinterzeichneten zu melden hat. 
N: RE ae Bendewerk, Makler. 


neue Etabliſſement noch beſonders aufmerkſam zu machen und zu einer geneigten Ver⸗ 


. 


. ᷣ ͤ v 


f Po 2758 — 


44. we Auf for derung. 


— Siollte e geneigt fein, ein Kapital von 600 E gegen Verfändung et, 


ner Lebensver cherungs⸗Police von 1600 Naß in einer der ſolideſten Sicherungs⸗An⸗ 

falten auszuleihen, beliebe ſich gefaͤlligſt unter der Addreſſe M. G. im Königl. In⸗ 

kelligenz⸗Comptoir zu melden. Die Ab zahlung des Kapitals erfolgt jahrlich mit 100 
event. auch mit 150 , und Für das Abzahlungs⸗Quantum, der Zinſen und 


der Praͤmie für die Poliee, wird die vollſtändigſte Sicherheit gewährt. 


15. Ein auſtändiges, mit guten Zeugniſſen berſehenes Kammermaͤdchen, welches 
nähen, ſchneidern und feine Waͤſche zu waſchen verſteht, findet ſofort ein Unter⸗ 
kommen auf Langgarten im ruſſiſchen Conſulat⸗Hauſe. — 5 


8 


16. Ein Burſche von ordentlichen juͤdiſchen Eltern, der Luſt hat die Schuhmacher⸗ 


Profeſſion zu erlernen, zu erfragen Johannisgaſſe AZ 1295. 5 
JF dd ( 
8 . Wohnungs⸗ Veränderung. = 
Einem geehrten Publiko mache ich die ergebene Anzeige, daß ich e 
Gold⸗ und Silber⸗Paaren⸗Sabrik von der Burgſtraße nach der Heil. Geiſt⸗ 
und Faulengaſſen⸗Ecke e 1007. verlegt habe, und verbinde hiemit zugleich 5 
die Bitte mich auch ferner mit ihrem guͤtigen Beſuche zu beehren. 60 
a Carl Nuguſt Winkelmann, Gold⸗ und Silber⸗Arbeiter. 0 
G PP 
18. Morgen wird die Kegelbahn im Baͤrenwinkel geheizt fein; mit diefer Anzeige 
verbinde ich die Bitte um gütigen Beſuch. Lewerenz. 
19. Trocknes ellern und eichen Klobenholz a 2 uu 17 für. 6 & pro halbe 
Klafter, fichten Klobenholz a 2 An 5 ſgr. und Gallerholz a 2 Nr Ils frei vor 


des Käufers Thür, in ganzen, halben und vlertel Klaftern, wie auch 2, und A5 l. 


Gallerbohlen ſind zu haben Buttermarkt bei Block. Auch find. daſeldſt 3 am But⸗ 
kermarkt belegene logeable Häufer nebſt Stallungen ſogleich oder zu Oftern rechter 
Ziehezeit zu vermiethen. 8 a EI 
693929292809000380883012232 0802 CH, 
20. Das Haus Hundegaſſe . 286. mit einem Seitengebaͤude, 3 heizbaren 5 
Stuben und gewoͤlbten Keller, und einem Hinterhauſe durchgehend nach der A 
Dienergaſſe, mit 3 heizbaren Stuben und Boden, Pferdeſtall nebſt Wagenre⸗ 
miſe, auf dem Hofe laufendes Waſſer, welches zugleich die Apartements rel⸗ & 
in 8 Ortsberaͤnderung wegen aus der Hand zu verkaufen:. Das Nähere g 
. ſtſelbſtt. 5 2 . 2 2 
P... ] . e 


so 
21. Die am Fuße des Johannisberges befegene Kunſtgärtnerei, beſtehend aus eir 
nem neu erbauten Wohnhauſe, einem Treibhauſe und Stall nebſt 9 Morgen des 


veſten Gartenlandes, ſteht aus freler Hand zu verkaufen Mer zu berujethen, ouch S 


— 9 


kaun bas Laud pardelllrt und in Erbpacht ausgethan werden. Das Nähere vor den 
hoben Thor 469. N 


22. In dem Wagen⸗Magazin Hotgafe M 20 — 30. ſſehen Lſtzige 
und Aſſzige Kutſchen, berſchiedene neue und gebrauchte Halbwagen mit und ohite 
Vorderverdeck, offene Stuhlmagen und Reiſewagen, fo wie einige alte Fahrzeuge zu 
billigen Preiſen zum Verkauf. . = f 

Auch werden daſelbſt zu jeder Zeit Fahrzeuge aller Art zum Verkauf aufgenomen⸗ 
22. Ein bequemer leichter Reiſewagen wird zu kaufen verlangt Breſtegaſſe AS. 
1027 2 - a 


ver m iet bun g e n. 


23. Brobtbänkengaſſe e 709. iſt ein angenehmes Logis, aus 7 Stuben, Kuͤche, 
36. beſtehend, Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. = 

23. Am Wall bei der Brabanf AZ 1763. find zwei Oberwohnungen zu vermie⸗ 
then und gleich zu beziehen. Näheres Brabant M1766. Zee 
25. Es iſt eine Unkergelegengeit zu dermiethen, zum Schank und Huͤkerei oder 
zur Krämerei völlig eingerichtet, beſtehend in einer Unterfinbe nebſt 3 Kammern, 
Reller, ein Hofplaß nebſt Holzgelaß zu Oſtern zu beziehen. Das Nähere Hinter 
Adlers Brauhaus NZ 745. a a 

26. Holsgafle N 29. — 30. iſt ein Logis von 4 aneinander hängenden Zimt 
mern nebſt Küche, ſo wie auch einzelne Zimmer, auch Stallung für Pferde ſehr bir 
29 zu vermiethen. SZS ͤl]l““]..... 
27. Ein zur Eiſenhandlung, Speicher detail und zu jedem Handelsgeſchaͤfte ſich 
tignendes Lokal, in dem belebteſten Theil der Stadt, it billig zu vermiethen. Aus⸗ 
kunft Langenmarkt 492. en 
28. Hundegaſſe M 337. iſt ein desovirtes Zimmer mit und ohne Meudeln z 
vermiethen und auch gleich zu beziehen. N 

29. Langgarten NZ 208. vis a vis dem Gouvernementshauſe, if ein meublirter 
Saal mit einem anſtoßenden Schlafkabinet an einzelne Herren zu dermisthen. 


%; Uuesionem 
30. Montag, den 8. Dezember d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem Haufe 
auf Langgarten sub Servis⸗ M 104. öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden ge⸗ 
gen baare Zahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: . 2 
I acht Tage gehende engl. Wanduhr, 3 Spiegel, div. Klapptiſche, k Eckſpind 
mit Glasthuͤren, 1 nußb. Linnenſpind, 1 eſch. Kleiderſymnd, 2 Sopha mit Pferdehagr 
jeſtopft, Stühle mit Haartuch bezogen, Himmelbertgeſtelle mit und ohne Gardienen, 
ettraͤhme, 1 Betiſchirm, Betten, Pfuͤhle und Kiffen, Wat raten mit Seegras, 1 Schup⸗ 


— 


penpelz, tuchne Ueberroͤcke, Leibröcke und einige Leibwäſche, meſſ. und kupf, Kaſſerollen En, 
Keſſel, Thies und Kaffeetmnaſchienen, 1 kupf. Waſſerkelle, 1 kupf. Topf, 1 tupf Schmpor⸗ . 
grapen, 3 met. Mörſer, meſſ. Leuchter, Spucknaͤpfe und 2 Pr. Wäagſchaglen, 12 ä 
ztün. Teller, 3 zinn. Schüſſeln, 4 zinn. Blumenbecher, 1 zinn. Toßf, dib. fah. 
und porzel. Teller, Terrinen und Schüffeln, einige Wein⸗ und Bierglaͤſerr. 
„Jerner: einige Oehlgemaͤlde und Kupferſtiche, 1 große Bibel und ſonſt noch 
mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus⸗, Tiſch⸗ und Küchengeraͤthe und 
andere nützliche Sachen mehr. . RR 35 


= Weizen Verka... 
31. Donnerſtag den 11. Dezember 183% Mittags um 1 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Makler im Artushoſe, fur Rechnung wen es angeht, durch oͤffeutliche Aut⸗ 
tion an den Meiſtbietenden gegen bagre Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: 


4100 Laſt Weizen a 56½ Scheffel die Laſt, 
welche hier geſpeichert find. — g. Rottenburg & D. Goͤrtz. 

32. Freitag, den 12. Dezember Vormittags um 10 Uhr, werden die unter zeichne⸗ 
ten Maͤkler in dem Haufe Langenmarkt ½ 424, von der Matzkauſchengaſſe kom⸗ 


mend rechts das Zweite, in öffentlicher Auktion an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezählung in Pr. Courant verſteuert werkaufe: n 
140 Kiſten vorzüglich ſchoͤne Malagaer Traubenroſienen, Smyrnger und Malg⸗ 
gaer Feigen, einige Schachteln ſehr ſchöne Succade, Smyrnger Roſtenen, Cat hari⸗ 
nen⸗ Pflaumen, rothen uind weißen Sago, Briefpapier und verſchiedene andere Wan: 
ren. Danzig, den 5. Dezember 1834. Momiber und Rohde. 
33. Freitag, den 12. December d. J. ſoll auf Verfügung Es. Königl. Wohll. 
Land⸗ und Stadtgerichts im Haufe Langgaſſe h 521. öffentlich berkauft und dem 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen ÿ́„ 
f 4 ſilb. Theeloͤffel, 1 24 Stunden gehende Uhr auf einem Träger, 1 bvaler 
Spßiegel im mah. Rahm, 1 compl. mah. Schenke, 1 eltern gebeizt. Eckſchenkſpind, A 
geſtr. Weinſchenkſeind, 1 pol. Schreibetiſch, 1 großer ovaler pol. Tiſch, 8 pol. An⸗ 
ſetztiſche, 2 pol. Schlafbaͤnke, 27% Dutzend pol. Rohrſtühle, 1 geſtr, Zahltiſch, 2 
Bekten, 2 Kiſſen, 2 Fach mousline Fenſtergardienen, 1 küpf. Kaſſerolle, 1 dito Thee⸗ 
keſſel, fay⸗ Teller und Terrinen, Champagner, Bier⸗, Wein⸗ und Liquerglaſer, 1“ 
große Karaffine, 1 engl. Hänge⸗Lampe, blecherne lak. Theebretter und Leuchter, 1 
engl. Aſtrallampe, imgleichen ?: 2 RE RL 
1 Anker Burgunder Wein, 1½ Anker Rheinwein, mehrere Flaſchen feinen 
Burgunder, Johannisberger Rheinwein, Steinberger Cabinet⸗Rheinwein, Marke⸗ 
brunn, Hochheimer, Audesheimer, Nierenſteiner, Liebfrauenmilch, Geiſenheimer, 
Leͤiſtenwein, Dom⸗Dechant und Champagner, fo wis auch ſonſt noch znancherlel nüß⸗ 
in e. ß 
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Bellage zum Danziger Intelligenz» Blatt, 


No. 286. Sonnabend, den 6. Dezember 1834. 


278. 


34. Montag, den 15. December d. J. ſoll im Auctions⸗Locale Jopengaſſe NZ 
745. auf Verfügung Es. Königl. Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts, Es. Königl. 
Gerichtsamts, Es. Koͤnigl. Kommerz⸗ und Admiralttäte⸗Collegii, ſo wie auf freiwil⸗ 
liges Verlangen öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
in Pr. Cour. zugeſchlagen werden: a FE 5 5 
5 Iᷓ gold. Bruſtnadel, 1 ſilb. Schwamdoſe, 1 filb. Schloß, 1 Geſangbuch mit 
Silber beſchlagen, 2 engl. 8 Tage gehende Wanduhren im mah. Kaſten, 1 Tiſch⸗ 
uhr, 1 tafelfoͤrmiges Klavier im mah. Kaſten, 1 dito im eichnen Kaſten, 1 mah. 
Schreibe⸗Comtoir, 1 pol. Seeretair, 1 Kleiderſeeretair, 1 mah. Geldſecretair, 1 
großer mah. Eßtiſch aus vollem Holz, 1 birk. Waſchtiſch, 2 dito Sophatiſche, geſtr. 
Klapp⸗ Schenk: Thee⸗ und Anſetztiſche, Spiegel im mah. und pol. Rahmen, Sopha 
mit Moir⸗ und Haartuch⸗Bezug, dergl. Stühle, pol. Nohrſtuͤhle, dergl. von Akazi⸗ 
enholz, Kleider⸗ Linnen⸗ Eß⸗ und Glasſpinde, 1 mah. Kommode, geſtr. und polirte 
dito, Bettgeſtelle, Schlafbaͤnke, Betten, Pfuͤhle und Kiffen, 2 braun tuchne Ueber⸗ 
‚öde mit Stuff gefüttert, 1 gruͤn wollnes Umſchlagtuch, kattune und weiße Kleide, 
1 grau tuchner Mantel, tuchne Hoſen und Weſten, kupf. und meſſ. Keſſel und Rai: 
ſerollen, geſchliffene und ord. Wein: Vier und Brandweingläſer, ferner: 5 


Mehrere Dutzend zugeſchnittene lange Stiefeln, Zugſchaͤfte und Stulpen, Saͤ⸗ 

bel mit meſſ. und eiſ. Scheiden, Annanas⸗Muͤtzen, Unterlagen mit Borſten, Zahn⸗ 
bürſten, 74 u. 94 Bagdad⸗Tücher, ſchwarze u. weiße baumwollne Strümpfe, rothes 
eihengarn, Fingerhüͤte, leinen, kattun und Fitzelband, Scheereu, vergoldete Guͤr⸗ 
telſchnallen, Taſchenſtaͤbe, neuſilb. Schlüſſelhaken, lederne Damenhandſchuhe und 
feine Damenkaͤmme, 1 ci}. Geldkaſten, verſchiedenes neues engl. Fayance, Fußdek⸗ 
kenzeug, 1 Badewanne, Oelgemaͤlde und Kupferſtiche im vergold, Rahm, 5 Meer⸗ 


ſchaumpfeifenkoͤpfe mit Silber beſchlagen, 4 buchne u. 7 eichne Bohlen, ſo wie auch 
ſonſt noch wancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern und irden Haus⸗ Tiſch⸗ und Küchen 
geraͤthe und andere nützliche Sachen mehr. 
35. Auf Verfügung Eines Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralitäͤts⸗Collegii 
werden die unterzeichneten Maͤkler für Rechnung wen es angeht: 
„Montag den 15. Dezember 1834 Vormittags I Uhr 
in Reufahrwaſſer die havarirte Holzladung des Schiffes Ardent gefuhrt von Capt. 
Hartgrade, und zwar: 2 — eee i 
die dazu gehoͤrigen Balken und Mauerlatten auf dem Holzfelde der Herren 
P. J. Albrecht & Co. und die langen und kurzen dreizölligen Bohlen, ſo wie 


— 7 


JJ i 
benen 19 Faden a⸗ und gfußſars Splktthelg auf dem Hofe des Hrn. Reumann 
in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung derkaufen. 

5 a Richter und Görtz. 

i — X 8 * u 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

en Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
36. Die zweckmaͤßigſten Palhengeſchenke, | 

beftehend in filbernen Medaillen, mit dem Bilde des Erlöſers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſprüchen, find in großer 
Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe Ag 755. in 
der Buchhandlung von EEE Sr; Sam. Gerhard. 


37. Der redliche Altpreuße, ein Volkskalender für das Jahr 1835 

llebſt einer Karte von Preußen, 8 Sgr., fo. wie alle andere Arten von Kafendern em⸗ 
pfiehlt S. w Ewert, Langgaſſe an den Ecken der Gerber⸗ und Matzkauſchengaſſe. 
i a, 2 en, w vr r 15 
38. Volkskalender für 1835, ars : Königsberger, Mohrunger, Stet⸗ 
fiter und Quedlinburger, ſo wie Haus⸗ und Geſchichts⸗, Pfennig⸗ und Terminkalen⸗ 
der ſind ſtets vorräͤthig in der S. Anhutſchen Buchhandl., Langenmarkt 432. 


39. Franz Maria Farina, alter Deſttrateur des achten Eau de 
Cologne, Kloͤkergaſſe N 4711, zu Coln a. R., beehrt ſich ein geſchäͤtztes Publikum 
zu benachrichtigen, daß er in Danzig eine Haupt⸗Niederlage feines Eau de Cologne 
Herrn E. E. Zingler, Brodfbönfengaffe M 697. ſeit einer Reihe von Jahren uͤber⸗ 
fragen hat, bei dem daſſelbe einzig und allein in ſeiner anerkannten Gute und 
Aechtheit ſtets zu den feſtgeſetzten Preiſen zu haben iſt, f „„ 
die Kiſte a 6 Flaſchen zu 2 Gag 15 Sgr., die einzelne Flaſche 15 Sgr⸗ 
2te Sorte die Kiſte 1 e 25 Sgr., die Flaſche 10 Sgr. 


40 Feinſter Orientaliſcher Rau cherbalſam, 

der alle Fabrikate dieſer Art an Güte und Wohlgeeuch übertrifft, keine zum Huſten 

reizende Dämpfe erzeugt und deshalb überall mit Beifall aufgenommen, iſt zu 10 

Sgr. das Flaͤſchchen nur allein bei mir Brodthaͤnkengaſſe No. 697, zu haben. 
15 E. E. Zingler. 


41. Brodbaͤnkengaſſe N? 704. der Kuͤrſehnergaſſe 
gegenüber, wird Alaun aus der Fabrik „Juſtiua⸗Hütte in Schleſien“ zu 4 Athlr⸗ 


25 Sgr. pr. Centner in Faͤßern don 2 5 Cenin, nach Wahl der Herren Käufer 
:!: N Gebrüder Bau m. 


7 
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42. Die Seiden⸗ Band⸗ u. Garnhandlung Langgaſſe W406. dem Rathhauſe gegenüber, 
empfiehlt ſich mit ſehr ſchoͤnen Stickmuſtern, wie auch mit allen Gattungen Wolle, Nett 
in allen Breiten, feidenen Bändern zu den billigſten Preiſen. J. B. Zirſchſon. 
43. So eben erhielt ich ganz feine Pariſer nach der Natur gearbeitete Ball⸗ 
Blumen⸗Diadems, Kämchen mik Bouguets, Lichtmanſchetten und eine Auswahl ſchoͤ⸗ 


ner Federblumen, empfehle mich zugleich zu den herannahenden Feiertagen mit Pu 


und einer bedeutenden Auswahl Velbel⸗Hüte fuͤr billige Preiſe. 

25 l e Fr. Merkert, Glockenthor s 1974. 

44. Mein complettes Lager von Neufilber, Meſſing, zur und ſchwarz lackirten 
Meitgeſchir en u. Wagenbeſchlaͤgen, Wagenlaternen nebſt Lichten, fertige Reitzeugen, 
Sattel, Schabraken und Stirnbaͤnder, Neit- und Fahrpeitſchen aller Art, ſo wie viele 
andere Gegenftände in Neuſilber, als: Eß⸗ und Theeloͤffel, Theeſiebe, Pfeifenabguſfe 
und Deckel, Tanz und Reitſporn ꝛc. broncene Gardienen⸗Verzierungen, Klingelzüge, 
Schlöſfer zu Boͤrſen und Mäntel, feine, mittel und ordinaire Tiſch⸗ Raſir⸗ und Fe⸗ 
dermeſſer, dito Lampen⸗ Licht und andere Scheren, wie noch viele andere in dies 
Fach fallende Gegenftände, empfiehlt zu billigen Preiſen J. B. Oertell, 

{ en EN ee 55 3 A Be = Erſten Damm NE 1110. 
45. Alten Madeira & 18 Sgr., Portwein a 20 Sgr., und empfing fo eben in 
Driginalflaſchen Portwein vieux Particulier a 30 Sgr., Dry Madeira Lond. Par⸗ 
ticulters a 45 Sgr., Malvoiſie Madeira à 50 Sgr. pr. Fl., welche als vorzuͤglich 
empfiehlt D. S. W. Bach, Langgaſſe M 364. 

46. Sardellen, beſte, 2 8 Sgr. pr. kt, 3 St. Sar, ſo wie dronth. Heeringe al Sgr. 
auch zu 8 K. pr. Stück, desgleichen Holl. Voll⸗Heeringe, voriaͤhrige Ag Sgr. und 
diesjaͤhrige a 1 Sgr. pr. Stuck, in Faſtagen von allen Sorten billiger, find zu de 
ben Heil. Geiſtgaſſe bei G. Bencke Eee 
47. Vorzüͤgliche, ſchoͤne holland. Heeringe a 325 und I Sgr., und Großberger 
in Tonnen auch einzeln, erhält mann Langemarkt M492. bei N. L. Zabinsty: 
48. Weiße Tafel⸗Wachslichte 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 12 und 16 aufs U, desglei⸗ 
chen Wagens, Nacht-, Kirchen⸗ und Handlaternen Lichte 30 bis 60 aufs il, achte 
engl. Sperma ⸗Ceti⸗Lichte 4, 5, 6 und 8 aufs kö, weißes Scheibenwachs, gelbes 
Kronwachs, fremdes raffinirtes Ruͤboͤl, ſaftreiche Citronen, Jamaica⸗Rum die Bont. 
10 Sgr., Biſchof⸗Eſſenz das Glas 5 Sgr., Muskattrauben und Smyruger⸗Roſinen, 
füge und bittere Mandeln das it 10 Sgr., aͤchte ital. Kaſtanien, ital. Macaroni, 
Parmafan, Engliſchen, Limburger, weißen Schweizer, grünen Kräuter und Edammer⸗ 
Schmandkaͤſe empfiehlt billigſt Jantzen, Gerbergaſſe. 5 

49. Backobſt a i 2 Sgr., Maril. Cigarren kr. 100 13 Sgr., ſo wie alle Gewuͤrz⸗ 
waaren ſind billig zu haben Schmiedegaſſe im Jaͤger bei J. G. Beckmann. 

50. Ein halbes Dutzend neue mahagoni Rohrſtühle nach den neueſten Jagons, a 
Stuck 4 Na, ſtehen Jopengaſſe 2 725. zum Verkauf. f 


r 


51 Lin Toctabiges mahageni Flügel⸗Forkte⸗Piauo geht vorſttdtſcen Gra⸗ 
ben N 171. parterre zum Verkauf. N er, 


wo = Immobilie, oder unbewegfiche RE ae eigene = 
52. Dienſtag, den 9. Dezember d. J., ſoll auf. freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe verſteigert und dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt einer awoͤchentlichen Geneh⸗ 
migungsfriſt, gleich zur Stelle zugeſchlagen werden: Der Speicher hiefelbt in der 
Milchkannengaſſe, durchgehend nach der Judengaſſe, sud 2 6. des Hypothekenbuchs, 
„der vergoldete Pelikan“ genannt, worauf 1 gr. 12 &. Danz. als ein jährlicher, nur 
bei Beſitzveraͤnderungen zu zahlender Grundzins haftet. Die Kaufgelder ſind bei 
Vollziehung des Kauf⸗Contrakts, deſſen Koſten der Käufer tragt, daar zu zahlen, und 
der Speicher kann vollſtändig geräumt ſogleich übergeben werden. Der Hypotheken⸗ 
ſchein und die nähere Beſchre ibung, des Speichers ſind kaͤglich im Auktiong⸗ Bureau 
Leinzuſehen. TERRA a HN INS = 
— . — an — ET are i es 
We cen 41 und Geld 0 urs. 


Dag, den 5; Dekenber 1834; 


N 2 2 Saale . 
1 \ * ausgeb. begehrt. 
Silbrgr. Silbrgr. Sgr. Sgr. 
London, Sicht. ES — Friedrichsdior -; o 
— 3 Nen Augustd or — 170 
Hamburg, Sicht ä Ducaten, neue. — — 
— 10 Wochen 453 . dito alle | "97. | — 
Amsterdam, Sicht- Kassen-Auweis. Rül.“ — 106 
— 70 Tage 1012 e 5 
Berlin, 8 Tage 100 
— 2 Nonst Kt 
Paris," 3 Mön... 
Warschau, 8 Tage, 98 
„ — 2 Monat , 97 


